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Berordnung betreffend den Verbrauch von Kohle

Auf Grund der Bekanntmachung des Bundesrats be
treffend die Errichtung von Preisprüfungsſtellen und die
Berſorgungsregelung vom 25 Septbr 1915 und 4 Novbr 1915
bezw 5 Juni 1916 weiter auf Grund der Verordnung des
Reichskommiſſars für Gas und Elektrizität und der Bekannt
machung des Reichskommiſſars für die Kohlenverteilung vom
18 Okt 1917 wird mit Zuſtimmung des Herrn Regierungs
wräſidenten für den Stadtbezirk Halle folgendes angeordnet

S 1
Dſſene Verkaufsſtellen dürfen an den Werktagen nur

während der Zeit von 85 Uhr vormittags bis 5 Uhr nach
mittags für den Verkauf geöffnet ſein Geſchäfte welche
ſchon vor dem 1 Oktober 1917 den Handel mit Lebensmitteln
vorwiegend betrieben haben dürfen für den Verkauf bis
b Uhr nachmittags geöffnet ſein

An Sonn und Feiertagen bleiben die offenen Verkaufs
ſtellen geſchloſſen mit Ausnahme der Lebensmittelgeſchäfte
Abſ dieſe dürfen in den durch die Polizeiverordnungen

für Halle feſtgeſetzten Stunden für den Verkauf geöffnet ſein

S 2
Die Beleuchtung der Schaufenſter iſt unterſagt

S 3
Alle Verbraucher von Kohlen Behörden öffentliche und

private Anſtalten Handels und Gewerbebetriebe Privat
perſonen ſind gehalten mit der auf ſie zufolge der be
ſtehenden Verordnungen entfallenden Kohlenmenge auszu
kommen Mehrverbrauch iſt verboten Die Verbrauchs
menge richtet ſich nach der Zuweiſung von Kohle an die
Stadt Halle durch den Reichskommiſſar Jn dem Maße als
dieſe Zuwerſung hinter dem für den Hausbrand der Stadt
Halle feſtgeſetzten Bedarfe zurückbleibt wird die den ein
zelnen Verbrauchern zugewieſene Menge gegen ihre Bedarfs
anmeldung zurückbleiben

Es iſt dem Ermeſſen der einzelnen Verbraucher über
laſſen auf welche Art ſie mit den geringeren Mengen aus
kommen wollen Geringere Erwärmung der Räume Ab
ſchließung einzelner Räume Zuſammenlegung von Arbeits
ſtätten Verkürzung oder Zuſammenziehung der Arbeitszeit
uſw kommen in Frage Dem Magiſtrate ſteht das Recht zu

prüfen ob in einzelnen Fällen derartige Maßregeln ge
troffen worden ſind um ſie im Bedarfsfalle anzuordnen

Wer mit der zugeteilten Kohlenmenge infolge nicht ſpar
ſamen Verbrauchs nicht auskommt hat die Folgen zu tragen
Eine Nachlieferung darf nicht ſtattfinden Ausnahmen von
dieſer Vorſchrift ſind nur zugunſten kriegswirtſchaftlicher Be
triebe zuläſſig

S 4
Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung welche am

1 November d J in Wirkſamkett tritt werden mit Gefäng
nis bis zu 6 Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu 1500 Mk
ſoweit bei den Vorſchriften der Vertrauensmann des Reichs
kommiſſars zuſtändig iſt mit der Entztehung von Gas und
elektriſchem Strom im Wiederholungsfalle mit Gefängnis
bis zu einem Jahre und an Geldſtrafe bis zu 10 000 Mk
heſtraft

Städtiſcher Puddingpulververkauf
in der Talamtſchule am Donnerstag den 1 November

Zum Kaufe berechtigt ſind die Jnhaber der Nummern
der Lebensmittelſcheine 17 501 21 009 vormittags von 8 bis
12 Uhr und die Nummern 21 001 24 500 nachmittags von

6 Uhr
Für jede Perſon eines Haushalts wird ein Paket zum

Preiſe von 40 Pfennig abgegeben
Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abge

zähltes Geld bereit halten

Winterkartoffeln
Zur Vermeidung von Jrrtümern wird hiermit darauf hin

gewieſen daß diejenigen Haushaltungen welche nicht Selbſtver
jorger ſind die eingelagerten Winterkartofſeln noch nicht in
Gebrauch nehmen dürfen Der Termin der Jnangriffnahme wird
ſpäter bekanntgegeben Bis zu dieſem Zeitpunkte dürfen nur die
Kartoffeln verbraucht werden welche auf Grund der ausge
gebenen Kartoffel Zwiſchenſcheine mit den Buchſtaben G be
ſogen werden

Bekanntmachung
Fortſetzung der Ausgabe von Kartoffelbezussſcheinen für die

Lieferungen aus dem Saalkreiſe
Am Donnerstag den 1 November von 29 Uhr vormittags

dis 2 Uhr nachmittags werden bei der Kreiskartoffelſtelle Zen
ralgenoſſenſchaſt Kronprinzenſtr 12 Landwirtſchaftskammer
jebäude Zimmer Rr 2 die ſämtlichen noch rückſtändigen Be
ugsſcheine für Winterkartoffeln welche auf den Namen eines
Lieſferanten Landwirts aus dem Saaglkreiſe ausgefertigt ſind
ausgegeben

Für jeden Zentner iſt bei der genannten Stelle die vorge
hriebene Kommiſſionsgebühr von 25 Pf zu zahlen

Der Lebensmittelſchein iſt bei der Abholung vorzulegen
Halle den 31 Oktober 1917

Der Magiſtrat

Soeſtſchoerkauf

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sept
dezw 4 November 1915 wird der Verkauf der der Stadt
berwieſenen Seefiſche wie folgt geregelt

Der Verkauf beginnt am Donnerstag früh und findetin den einſchlägigen bekannten Geſchäften idtt Da die Zu

fuhr reichlich iſt iſt der Verkauf am ganzen Tage möglich
u jede Perſon eines Haushaltes kann ca ein halbes

Pfund abgegeben werden Die Preiſe der einzelnen Sorten

J Beiblatt zu Ur 512 der SaaleFeitung Mittwoch 51 Oktober 1917

ſind in den Geſchäften deutlich ſichtbar angebracht Der Ver
kauf erfolgt auf Warenbezugsfcheine Nr 10 Abſchnitt Nr 101
zugelaſſen ſind die Nrn der Lebensmittelſcheine 70 000
ſofern ſie bei der früheren Verteilung noch nicht beliefert
worden ſind Wegen Papiermangels wird das Publikum er
ſucht Papier oder Taſchen Netze Körbe uſw mitzubringen
Die Verkäufer haben Verordnung des Magi

ſtrats vom 28 Juni 1916 den Buchſtaben S Seefiſche das
entnommene Gewicht und das Datum unter Rubrik des
Lebensmittelſcheines mit Tinte oder Tintenſtift einzutragen
und den Abſchnitt Nr 101 des Warenbezugsſcheines 10 ab
zutrennen Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu
Hunderten gebündelt im Stadt Ernährungsamt Zimmer 11binnen fünf Tagen abzuliefern

Zuwiderhandlungen werden gemäß der eingangs er
wähnten Bundesratsverordnung beſtraft Auch kann die
Schließung des Geſchäftes oder die Entziehung des weiteren
Verkaufs der ſtädtiſchen Ware verfügt werden

Teigwarenverkauf
Diejenigen Jnbaber von Kleinhandelsgeſchäften welche

Kundenliſten eingereicht haben werden aufgefordert die Teig
waren Nudeln bei dem Fabrikanten Keil Bernhardyſtr 20
abzuholen

Die Abgabe erſolgt an die Kleinhändler mit den Buchſtaben
F am Donnerstag den 1 Rovember
K am Freitag den 2 November
R am Montag den 5 Nopember und

Seg3 am Dienstag den 6 November 1917
Die Kleinbändler ſind verpflichtet in der Teigwarenver

teilungsſtelle Teigwarenfabrikant Keil Bernhardyſtr 20 bei der
jedesmaligen Abgabe den Beſtand an Waren und die Anzahl der
von ihnen mit Teigwaren zu verſorgenden Perſonen anzugeben
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Martinus Luther
1 Ein Dutzend Hammerſchläge

Am Wittenberger Dom
Die bahnten neue Wege
Der Zeiten mächtigen Strom
Ein Licht ging auf ein klares
Und Nacht ward wieder Tag
Martinus Luther war es
Der tat den Hammerſchlag

2 Ein Mönchlein auserleſen
Zu kühner Menſchheitstat
Ein Held iſt er geweſen
Ging ſeinen eignen Pfad
Sein großes Leben weiſt es
Wo Alt und Neu ſich ſchied
Er war des deutſchen Geiſtes
Gewaltiger Winkelried

3 Wie klang ſein laut Erwache
Hell in die dunkle Nacht
Der alte römiſche Drache
Sank hin vor ſeiner Macht
Die Geiſter die da ſchliefen
Rief auf ſein flammend Wort
Er brachte aus den Tiefen
Der deutſchen Sprache Hort

4 Er ſaß beim Wipfelrauſchen
m hohen Wartburgſchloß
dem wird man ewig lauſchen

Was er in Worte goß
Jn ſtarke Lieder wob er

Was ihm die Seele traf
Das Buch der Bücher hob er
Aus tauſendjährtgem Schlaf

5 Er ſteht vor fernſten Zeiten
So wie zu Worms er ſtand
Den Blick in Sternenweiten
Die Bibel in der Hand
Er kämpft in Gottes Namen
Wie damals für und für
Und ewig klingt ſein Amen
Und ſein Gott helfe mir

Paul Warncke

h

Bekanntmachung
Auf Grund der Bundesratsverordnung über Befugniſſe der

Reichsbekleidungsſtelle vom 22 März 1917 R G Bl S 257 wird
folgendes angeordnet

Jn allen Gewerbebetrieben und gemeinnützisen öffentlichen
Betrieben in denen Lebens und Genuhmittel irgendwelcher Art
zum Verzehr an Ort und Stolle verabfolgt werden ſowie in
Gewerbebetrieben in welche Fremde zur Beherbergung aufge
nommen werden iſt ein Abdruck der Bekanntmachung der Reichs
bekleidungsſtelle über die Verwendung von Wäſche in Gaſtwirt

ten vom 14 Juli 1917 an einer in vie Augen fallenden
jedem Gaſte unbehindert zugänglichen Stelle anzubringen

S 2
Abdrucke der vorbezeichneten Bekanntmachung ſind im Stadt

ernährungsamt Markt 22 Zimmer 35 zu haben
s 3

Wer den Beſtimmungen des S 1 zuwiderhandelt wird auf
Grund der Vorſchrift des S 3 der oben angeführten Bundesrats
verordnung mit Gefängnis bis zu einem Jahr und mit Geldſtrafe
bis zu 10 000 Mark oder mit einer dieſer Strafen beſtraft

Neben dieſen Strafen dann auf die in S 3 der Bundesrats
verordnung über Befugniſſe der Reichsbekleidungsſtelle begeichnete
Nebenſtrafe erkannt werden

Halle den 31 Oktober 1917
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
über die Regelung des Betriebes der Heizungs LMtungs und

Warmwaſſerbereitungsanlagen
Auf Grund des S 1 der Bekanntmachung über Elektriszktät

und Gas ſowie Dampf Druckluft Heiß und Leitungswaſſer vom
21 Juni 1917 R G Bl S 543 und der S8 1 3 und 6 der Be
kanntmachung über Elektrizität und Gas vom 3 Oktober 1917

R G Bl S 8709 wird deſtimmt
5 1

Der Reichskommiſſar für die Kohlenverteilung überträgt die
ihm zuſtehenden Befugniſſe hinſichtlich der Regelung des Betriebes
von Heizungs Lüſftungs und waſſerbereitungsanlagen in

Bekanntma

Wohn Dienſt und Geſchäftsräumen aller Art in Gemeinden mit
mehr als 10 000 Einwohner auf die Gemeinde Vorſtände im
übrigen auſ die Vorſtände der Kommunalverbände

arg dieſe Uebertragung werden die dem Reichskommiſſar
r die Kohlenverteilung ſelbſt zuſtehenden Befugniſſe nicht be

chränkt e 2Die Beſtimmungen der Landeszentralbehörden darüber wer
im Sinne des S 16 der Bekanntmachung des Reichskommiſſars
für die Kohlenverteilung über die Brennſtoffverſorgung der
Haushaltungen ver Landwirtſchaft und des Kleingewerbes vom
19 Juni 1917 abgedruckt in Nr 174 des Reichsanzeigers vom
24 Juli 1917 als Kommunalverband Gemeinde Vorſtand des
Kommunalverbandes und als Gemeindevorſtand anzuſehen iſt
gelten auch für dieſe Bekanntmachung

s 3
Zuwiderhandlungen die Beftimmunvpen welche von den

mit der Regelung des Betriebes von Heizungs Lüftungs und
Warmwuſſerbereitungsanlagen beauftragten Stellen auf Grund
dieſer Verordnung erlaſſen worden ſind werden mit Gefängnis
bis zu einem Jahre und mit Geldſtraſe bis zu 10 000 Mark oder
einer dieſer Strafen beſtraft

E a
Dieſe Beſtimmungen treten mit dem Tage ihrer Veröffenf

lichung im deutſchen Reichsanzeiger in Kraft
Berlin den 18 Oktober 1917

Der Reichskommiſſar für die Kohlenverteilung
gez Stu

Wir verweiſen hiermit auf die Bekanntmachung des Reichs
kommiſſars e die Kohlenverteilung vom 18 Oktober und unſere

nungen vom 25 Oktober und machen der Bevölkerung
die veinlichſte Sparſamkeit im Kohlenverbrauch zur Pflicht
Nähere Anweiſungen für die verſchiedenen Arten der Heizungen
werden wir noch bekanntgeben außerdem ſind Merkblätter auf
der Ortskohlenſtelle zu erhalten und ſchließlich ſtehen auſ Wunſch
Sachverſtändige zur Prüfung und Belehrung in Einzelfällen zur
Verfügung Auskunft in der Ortskohlenſtelle Marktplatz 22

Halle den 30 Oktober 1917
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Von dem Magiſtrat in Halle als dem durch Beſchluß vom

31 Auguſt 1889 Nr 714 V beſtellten Vertreter der Geſamt
heit der Beteiligten an den gemeinſchaftlichen Angelegenheiten
welche durch den am 21 Juni 1855 beſtätigten Separationsrezet
von Halle Gtl H Nr 187 begründet ſind iſt auf Grund des
Geſetzes vom 2 April 1887 G S S 105 beantragt worden ihm
die Genehmigung zu erteilen zur Veräußerung der Parzellen
1 Kartenblatt 1 Nr 1248/73 mit 0,2141 Hektar von dem im

Rezeß S 17 Abſchnitt A II Rr 10 verzeichneten Wege littr
an Kartenblatt 1 Nr 1149/73 die Stadtgemeinde Halle
gegen Uebernahme der Unterhaltung

2 Kartenblatt 1 Nr 1249/783 mit 0,2481 Hektar von demſelben
Wege

3 Wage wart 1 Rr 1250/73 mit 1,6441 Hektar von demſelben
ege

an die Stadtgemeinde Halle gegen ein Kaufgeld von 25 Pf für
das Quadratmeter

Etwaige Einſprüche gegen dieſe Bekanntmachung ſind inner
halb einer Friſt von 2 Wochen bei uns anzubringen

Merſeburg den 21 Oktober 1917
Könisliche Generglkommiſſion

CLokaler Teil

Stimmen unſerer Zeit über Luther
Sehen wir auf der einen Seite von den Hügeln die

Tangermünder kaiſerlichen Türme auf dem Waſſerſpiegel al
Zeugen des Anfangs eines ren Gedankens eines hellen
Kopfes unter deutſchen Kaiſern grüßen auf der anderen
Seite die Türme Wittenbergs den Strom wo der größte
deutſche Mann für die ganze Welt r befreiende Tat
getan hat und die Schläge aufweck über die deutſchen
Eefilde ſchallen läßt Kaiſer Wilhelm II

am 3 September 1903 in Merſeburg
w

Luthers weltgeſchichtliche re auf ihren letzten
Ausdruck gebracht einfach darin daß er für das Weſen der
Religion eine neue Beſtimmung fand und von hier aus den
Gottesgedanken wie den Menſchengedanken in einer vorher
ungeahnten Tiefe und Großartigkeit erfaßte Der Prüfſtein
der Frömmigkeit iſt nicht zu ſuchen in irgendwelchem Tun
oder Scheinen wonach die Menſchen einander zu beurterlen
pflegen ſondern ganz allein in der Geſinnung des Herzens
nach der Gott uns beurteilt

Geh Hofrat Dr Berger Darmſtadt
à

Luther der Deutſchen Führer Luther hat
dem deutſchen Volke die Gemütstiefe und die Geiſtesfreiheit
gerettet ohne die es ſich niemals zu den bewunderten Höhen
ſeiner Literatur und Philoſophie und zu ſeiner ſtaatlichen
Größe emporgerungen haben würde

Er hat uns wieder gelehrt Gott im Geiſte und in der
Wahrheit anzubeten auf ihn unſere Zuverſicht t ſetzen und
in ihm unſere feſte Burg unſere Wehr und ffen zu er
kennen

So iſt er ein Führer und Wegweiſer zu deutſcher Größe
auch für Unzählige geworden die unbewußt ja innerlich
widerſtrebend auf den von ihm gewieſenen en wandeln

Generalgourerneur v Beſelex

Willkommen iſt es uns daß eben jetzt in dem Weltkriege
der uns bedrängt Luthers Erinnerungsbild ſtark atmend
und mächtig und wundervoll ermutigend vor uns neu empor
teigt Das alte Heldenlied erzählt uns von Walter von
quitanien dem gotiſchen Recken im Wasgenwalde der ganz

allein unüberwindlich gegen die zwölf raubgierigen Bur
gunden ſtand Solch Walter war auch Luther und ſo ſteht
auch heute der Germane furchtlos im Kampfe gegen die
Uebermacht Das iſt der Beruf der Deutſchen Deutſchland
das Land des Proteſtes gegen das Arge Das Trotzen für
Recht und Wahrheit gegen eine Welt das iſt Deutſchtum
und Luthertum may die Welt mir zürnen Gott zürnt mir
nicht ich ich kann nicht anders Gott helfe mirger Hier cheinret e De Birt Marburg

Sollte nicht verfucht werden endlich alle Volksterle vondem Gedanken zu durchdringen daß Lider nicht zu erfaſſeniſt allein aus Winer Wirſemntent kirchlicher mgeſgaller

und Neugeſtalter ſondern daß nur der ihn ganz begreift derin ihm hen zentralen Menſchen ſucht den ſchöpferrſch ge
ar Mann der auch den Staatsgedanken neu belebt
den Staat erweckt hat aus den Feſſeln geiſtlicher Gewalt zur

S J
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E n auch aus privaten Mitteln der evangel Gemeinden Miſſion erblickte Dürer darin die Gleichberechtigung der künſtte ceceeheeeeeeeeee eee eder 5 t en en die ſie gar n t wie ZieS r r ihn e ren h e e e die katholiſchen Staatebitger ne Menſch war und wie der Künſtler zu dieſem Ende auf dem
den Bahnen wo e und Wiſſenſchaft blühen verſpüren Fell viele Gemeinden dieſe Doppelbelaſtung auf die Dauer nicht ge der mathematiſchen Rechnung Jdealfiguren männlicher und
und dem wir letzten Endes den herrlichen nationalen Beſitz ertragen konnten löſten ſie ihre evangel Schulen auf und ſo iſt weiblicher Art zu ſchaffen ſich bemühte Ferner würigte Herr
zerdanken der uns als köſtliches geiſtiges Band in den jßre Zahl von 375 auf eiwa 150 derabgeſunken Prof Dr Wätzold Dürers Jdealfort ſowie ſeine Jdealſtadt ein
Tagen deutſcher Zerriſſenheit faſt allein noch zuſammen Ein freundlicher Helfer iſt ihnen im Luthervereine gehend indem er die Hinneigung zur Geſetzmäßigkeit vortrefflich
gehalten hat unſere ſtolze deutſche Sprache erſtanden der ſich als r ad i erie die d i r e einenKö l Schulen Oeſterreichs erwä Eng zwar im Dürer der na rheit Kl ine mit ſeinerEvefredaltop PWyn eben Kvnigeberg echte 3a den Arbetogebieten der andern evangel Liebes Religioſität So iſt es denn kein Wunder daß Dürer aufs 5

vereine dennoch höchſt bedeutfam Erfreulicherweiſe bricht ſich energiſchſte für Luther eintrat und ihn zu malen beſchloß Be
Lutherverein und Lutherſpende

Der Lutherverein zur Erhaltung der deutſchen evangeliſchen
Schulen in Oeſterreich iſt der jüngſte Sproß am weitverzweigten
Earme evangel,ſcher Liebestätigkeit Gegründet wurde er im
Jahre 1904 in Oeſterreich vom Paſtor und r Syneſius
Fiſcher in Auſſig Die Los von Rom Bewegung führte bis Ende
1913 der evrangel Kirche 75 222 neue Glieder zu An vielen
Orten entſtanden neue evangel Gemeinden Ungeahnte Aufgaben
traten an die großen evangel Liebesvereine heran mit ſicht
lichem Erfolge arbeiten ſie an der Pflege der jungen Gemeinden
ber bei der Größe ihrer Anfgabe und dem Mangel ausceihen
der Mittel müſſen ſie ſich häufig auf die kirchliche Ver
ſorgung der Gemeinden beſchränken und können für die edang
Schulen nicht in dem Maße ſorgen wie ſie es gern möchten
Und doch ſind die evangel Schulen für die Zukunft der ev Ge
meinden von entſcheidender Bedeutung Darum gab Geh
Kirchenrat D Pank Leipzig dem von ihm geleiteten Guſtap
Adolf Vereine auf der Hauptverſammlung zu Augsburg für ſeine
Zukunftsarbeit folgende Richtlinien Der Zentralvorſtand
empfiehlt dringend die verſtärkte Pflege der evangel Schulen in
der Diaſpora in der öſterreichiſchen inſonderheit Mit gleicher
Eindrinslichkeit betonte der verſtorbene Leiter des Guſtav
Adolf Vereins in der Provinz Sachſen Geh Konſiſtorialrat ProfD Haupt Halle 1908 in ſeinem Abſchiedsworte an den Ver
ein Bereits vor 4 Jahren habe ich in Wernigerode darauf hin
gewieſen daß meines Erachtens die Sorge für die evangel Schule
in erſter Linie ſtehen müſſe weil daran nicht weniger als die
ganze Zukunft des Evangeliums in Oeſterreich hängt Ohne
evangel Schule iſt es unmöglich die junge Generation zu be
wußten und feſten Gliedern unſerer Kirche zu machen

Aber nicht nur für die Fortentwicklung des Proteſtan
tismus in Oeſterreich ſondern auch für die Zukunft des
Deutſchtums ſind die deutſchen evangel Schulen von hervor
ragender Bedeutung So äußert ſich der öſterreichiſche Landtags
abgeordnete Franz T Reitterer in ſeiner Schriſt Di e
Rot der Deutſchen in Oeſterreich Budweis 1909

Die Hauptſchuld an dieſem mangelhaften nationalen Bewußt
ſein trägt bei uns wohl die Erziehung in der Volksſchule Je es
Volk darf in Oeſterreich ſeine Jugend national erziehen nur das
deutſche nicht

Srweiſen ſich alſo die deutſchen evangel Schulen als die beſten
Pflanz und Pflegeſtätten evangel Weltanſchauung und unver
fälſchten Deutſchtums ſo muß ihre Forderung und Erhaltung
heilige Gewiſſensrflicht jedes evartgeliſchen Deutſchen ſein
Dringend haben ſie unſere Hilfe nötig denn ſie ſind durch das
Reichsvolksſchulgeſetz vom 14 Mai 1869 in eine äußerſt

das Verſtändnis für W Arbeit im Deutſchen Reiche immer
mehr Bahn denn in vielen Staaten ſind Ortsgruppen entſtandendie meiſten im Königreich Sachſen und Württemberg Seit 1906
beſteht auch in Halle unter Leitung des Rektors Graefe eine
Ortsgruppe die jetzt trotz mancherlei Verluſte infolge des Welt
krieges noch rund 350 Mitglieder zählt und die der Ueber
trittsge meinde Krammel Oberſedlitz wo 154
arme Los von Rom Kinder ſehnlichſt nach einer evangel Schule
verlangen eine ſolche bauen und der evangel Gemeinde zu
Eger ihre ſeit mehr als 50 Jahren beſtehende S5klaſſige Schule
erhalten helfen will Bei einem jährlichen Mindeſtbeitrage
von 1 Mark den der Lutherverein erhebt konnte die halliſche
Ortsgrupre jedem der beiden Pfleglinge bisher 3490 Kr dem
deutſchen evangel Schülerheim zu Eger 980 Kr und ſür die Mit
teilungen des Luthervereins 215 Kr überweiſen

1910 begann die Sammlung in Dresden wo der Gedanke der
Lutherſpende geboren wurde bald folgten die andern Orts
gruppen im Königre ch Sachſen in den übrigen deutſchen Staaten
und in Oeſterreich Die Sammlungen nahmen einen verheißungs
vollen Anfang ihr Fortgang wurde leider durch den Weltkrieg
ſehr gehemmt ſo daß das Endziel längſt nicht erreicht iſt Jhre
Höhe beträgt jetzt rund 300 000 Mark Beim hieſigen Arbeits
ausſchuſſe der 1911 ſich bildete n 7785,41 Mk eingegangen
Es wurden 8700 Mark Kriegsanleihe gezeichnet Die Sammlung
muß fortgeſetzt werden Und ſo rufen wir allen denen die deutſch
Eigenart und evangeliſche Weltanſchauung als heilige unan
taſtbare Güter anſehen herzlich bittend zu Tretet ein in
die Reihen des Luthervereines und bezeuget
durch hilfreiche Tat daß ihr das Erbe Luthers
zu ſchätzen und wo es bedroht wird zu ſchützen
wißtl

Anmeldungen zum Lutherverein nimmt der Vorſitzende Herr
Rektor Graefe Henriettenſtr 4 und Beiträge zur Luther
ſende nehmen das Bankhaus F H Lehmann und der
Schatzmeiſter der Lutherſpende Herr Stadtrat a D Klop
fleiſch Große Brauhausſtr 6 entgegen G

2

Dürers Weltanſchauung
im Verhältnis zur Rengiſſance und zur Reformation beſprach
Herr Prof Dr Wätzold am Dienstag abend als Abſchluß der
Reſormationsfeier in der prächtig geſchmückten Aula unſerer Uni
verſität Jſt es doch zweifellos eine beſonders feſſelnde Frage
wie ſich die ſtärkſte bildneriſche Kraft jener Zeit mit dieſen beiden
Kulturerſcheinungen r ver hat Da muß man nun ſagen
Dürers Weltanſchauung iſt der Tdealigmus Er bewährt ſich in

kanntlich wurde aber leider dieſes Bild niemals gemalt ſo daß
uns ein gutes Lutherbild bis heute fehlt Nachdem Redner dann
noch die im Lichtbilde vorgefül ten Porträts der Nürnberger
Freunde Dürers ſowie ſeine noch berühmteren Aupoſtelgemälde
gründlich charakteriſiert hatte ſchloß er mit dem ſicher berech
tigten Hinweiſe daß bei der Reformationsſeier auch Dürers
Name nie vergeſſen werden darf ſeine ſehr beifällig aufge
nommene Rede

Eiſernes Kreuz
Dem Zahlmeiſter einer Armee Kraftwagenkolonne iw

Weſten Hermann Eſpig wurde das Eiſerne Kreuz verliehen

Pflanzung einer Luthereiche auf dem Peißn3 Spielplatz
Der Kreisverband evangeliſcher Männer und Jünglingsvereine
Halles wird am kommenden Sonntag 4 Nov nachm 3 Uhr
mit Erlaubnis des Magiſtrats eine Luthereiche an der Südſeite
des Spielplatzes auf der Peißnitz in einer ſchlichten Feier
pflanzen Er ladet dazu die Angehörigen ſeiner Mitglieder die
Glieder der evangeliſchen Gemeinden unſerer Stadt und alle
Freunde ſeiner Sache herzlich ein

Die Lutherſeier des Allgemeinen deutſchen Sprachvereins
er Donnerstag 80 Uhr in der Aula der Univerſität ſatt
er Eintritt iſt unentgeltlich Herr Profeſſor Bremer ſpricht

über Luther und unſere deutſche Sprache Herr Paſtor Knoblauch
lieſt aus Luthers Werken vor Die Feier wird eingerahmt durch
muſikaliſche Darbietungen Der Blindenchor ſingt Lieder aus
Luthers Zeit Siehe Anzeige

Wo iſt der Entwichene Der hier feſtgenommene und wegen
ſchwerer Verletzung Bruſtſchuß in das Hilfslazarett eingeliefert
geweſene fahnenflüchtige Pionier Theodor Eßiger geb am
10 4 1888 iſt in der Nacht zum 29 10 entwichen Ehiger der
auch wegen ſchwerer Diebſtähle geſucht wird iſt etwa 1,75 Meter
groß kräftig hat ſchwarzes Haar und kleinen ſchwarzen Schnurr
bart blaſſe Geſichtsfarbe Er hat im Krankenkittel blau und
weißgeſtreift das Lazarett verlaſſen und muß unbedingt ent
weder Helfer gehabt oder ſich durch unwahre Angaben Kleidungs
ſtücke beſchafft haben Bis jetzt hat er es verſtanden beſſer ge
l Mädchen für ſich zu gewinnen die ihm die erforderliche
nterſtützung gewährten Wer zu ſeiner Ermittelung Angaben

w dies bei der Kriminalpolizei tun Er nennt
ſich auch Se Nüller Große

eennnnheeVerantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel

machen kann

bedröngte Lage gekommen Dieſes Geſetz führte in Oeſterrei zwe Richtungen und zwar 1 in dem Jgle der Form in dem hdie i v e r on fe ſſionelle e ch u t e in der Dürer wirkt 2 in dem Jdeale der Vorſtellung nach dem Dürer Eugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltungeblat Ver
u zielt Erſteres beſtimmt den Charakter ſeiner Aeſthetik letzteres iniſchtes uſro Dr Karl Baer für den Anzeigenteilund kathol Schüler und Lehrer ganz gleich behandelt werden
ſollten und erklärte konfeſſionelle Schulen für Privat
jchulen die abgeſehen von einem ganz geringen Staats

Ganz allgemein aber handelt es ſich für Dürerden ſeiner Ethik SeineSeinum ein künſtleriſches Müſſen bei all ſeinem Schaffen

T o s v e
Druck und Verlag von Otto HendelHugo Franke Sämtlich in Halle

pro 12Mitteldeutsche Privat Bankk pung
Amtliche Bekanntmachungen

Jn das Handelsregiſter B iſt
bei dem Braunkohlenwerk
Hermine Eeſellſchat mit be
ſchränkter Haftung in Bitterfeld
eingetragen Die Geſchäftsfünrer

Jngeneur Wilhen Becker
und De Hugo Geldermann
ind berechtigt ein jeder die
Heſellſchaft allein zu vertreten und

e Firma zu zeichnen
Litterfe d den 26 Oktober 1917
Königliches Amtsgericht
Jn das Handelsregiſier B iſt

jeute bei der Beaunkohlen
grube Elſa Ge ellſchaft mit
beſchränkter Haftung i Sanders
dorfeingeiragen Die Geſellſchaft
iſt erlo chen
Bilterſeto deu 27 Oktober 1917

Königliches Amtsgericht

S

a

für Fabrikbetreeb ſofort geſucht

c

angabe und Gehaltsanſpruch zu richten an

Dessauer Zucker Raffinerie
G m b Deſſau

Mäd en geſucht
Anftändiges tücht Mädchen

u Herrſchaft mit zwei kleinen Kindern nach Berlin geſucht
Zuſchri ten unter t I 350 an Rudolf Mosse Halle

zunge Dame aus guter Fami ie
22 J mit Lyjeuns u 1 jähr

ndelsſchulbileung ſucht f bald
ſnijanges ſtelle 9

Buchhalterin

Sekretärin
en mit Geha tsangabe unt

F 3400 an Hudolft Mosse
Brüderſtr 4

Dienſtmädchen Stallmädch
ſür Stadt u Land nucht

mielie Hagelganz
ge werbsmäßige Stellenvermitt erin

Halle a Leipzigerſtr 4 U
men

Pertranenspoſten

Aeltere gebildete grund
ehrliche Perfönlichkeit die
im Nähen Wirtſchaf und
Küche erfahren gewiſſen
haft verſchwiegen um
ſichtig und energiſch iſt
zur Unterſtützung der Lei
terin eines großen Haus
haltes getucht Lebenslauf
Gehaltsanſprüche Zeug
niſſe erbeten unter U 5194

eoerten
i 4

stonrsbeamte

Dreifüße
Lederſohlenſchoner

empfiehltvſig Müller Nacht
Leipzigerſtr 66

Ich habe noch abzugeben
la ſtoßfeſte elektriſche

Glühbirnen
für 110 130 und 220 Volt Lampen

Gustav Hönemann
Bauhof II an der Ecke
Gr BrauhausLeipzigerſtr
für wav er keparatur Sctmung

nur g Aus ührung auch n außer
halb empſiehlt ſichGr Brathaneſte s D Kr use

Schriſtliche Bewerbung mit Alters

für alles das auch kochen kann

gunges Mädchen
leichte Konorarbeiten

geſucht Zu melden
Gr Brauhausſtr 17

Kontor
Soſengesuore

Junge beſcheidene Fran
wünſcht für nachmittags Beſchäf
tigung evil Verwrauensſtelle Off
unt V 95 an d Exp d Ztg

Vermietungen

Alter Markt 1 l
e m Parkett BadZubehör jof od ſpät z vermieten

Näh daſ l Stock

7 F

bahn
in Morgen
en v Artill Ka erne

an die Exped d Zeitung

e t r

3 J Zu verkaufen 23

Redrere 100000Weihnachtsh

Fichten und
Bleontannen
in Ladungen
ab volſteiner
Station abzu
geben Billig

Groſſopreife
Beſtellungen
erbittet recht
zeitig

Piano
gebr gut erhalt zu verkaufen

Berlinerſtr 7 patt rechts
e4

Kautgesuehs

wounns 2Epiralhohrer
ey kurz u mit koniſchem Schaft
in jeder Größe und Menge zu
kaufen geſucht Angebote erbitten

Kaemmerer Ernst
Erfurt

S

c

Preis broschiert

cääö8òäääöäò cääö

In unserem Verlage erschien

Ekkehar dchVeienſga s Eine Geschichte aus dem 10 Jahrhundert

Bolen vonJelihatessenn Joseph Viktor von Scheffel
ſj Mit dem Bilde des Dichters und einer Einleitung J

von Rarl Michaelis
75 Mk

in einem Geschenkband 3 Mk
s

Zu beziehen durch alle Buch andlungen

Verlag von Otto Hendel in Halle

gebunden 20 MK

ne J

feht Wiener Velburhits

b 5 l S et dſowie Felbel P r Trohe Kuewaht in allen Farben

ſehg Anna Lehmann

Funilien Nachrichten

u

Am 24 Oktober fiel auf dem Felde
der Ehre

Patentanialtsbüre Sack Leipzig Herr

Gasherd etOff erb u Z 51974 d Erp d Ztg

Geldverkehr

59 Veutsehe Heehg

anlelhe Kriegsanleihe u
andere mündelsichere

Wertpapiere gibt ab
b F SM er ne

De
o

w

2

Für Getreſde

Patenotanwsſte Jog O Sack Dr Jo0 F Spiel mann

1300 ANLAGEN
Tägliche Verarbeitung 250000 Zentner

Dr Zimmermann s
Express Darre

trocknet alle landwirtschaftl Erzeugnisse
u Abfälle

Gr Otto Zimmermann Ludwigshafen am Rhein S7

Wilhelm Kelteror
Sanitäts Vizefeldwebel

Herr Kelterer hat weinem Hause
lange Zeit als treuer Beamter an
gehört Sein Andenken wird in Ehren
gehalten werden

Halle den 30 Oktober 1917

Reinhold Steckner
Für Pſllanzenmehl

un 1 KtrObst tehlt
Starke bereits tragbare

Zwergobstbäume Pyramiden
Spaliere Buschbäume Schnur
bäume geven sogleich reiche
Ernten Wir empfehlen davon
grosse Vorrde in besten

umsonst von
Ed Poenicke Co m b H
Delitzsch Obstbeumschule

Sägeſpäne
r Einſtreuen empfiehlt laufend

ladungen

Denn
BVorna Bezirk Leipjig

in entfernt durch

e e

Große
Celd Lotterle
Zu Gunsten der Pensionsanst
rür Lehrer und Lehrerinnen
6633 Oeldgew bar o Abz

Masseneriragssorten Des e 00
leichen Hepfel u Birnen
ochstämme AlleebäumeZiersträucher Prachtrosen 7 0 0 0

Verlangen Sie Verzeichnis Nr

Empfehle und versende
klrlein e

Telephon Nr 21

Für

erlaube

Ber

Danksagung
die zahlreichen Beweise aufrichtiger Antell

nahme beim Heimgange meines lieben Brodoers
des ingenieurs

Luchwig Müller
ch mir

zusprechen
meinen tliefgefühlton Dank aus

lin den 29 Oktober 1917
Julius Müller

Fernsprecher Nr 1382 1383 1692
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